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Verbandsliga Senioren 60 West

SuS Emden : TSR Olympia Wilhelmshaven 
Samstag, 22.04.2023, 12:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Verbandsliga Senioren 60 West für 
den TSR Olympia Wilhelmshaven

Im umdatierten Spiel der Verbandsliga Senioren 60 West traf der SuS Emden am Samstag, den 22.
April im 1. Saisonspiel auf den TSR Olympia Wilhelmshaven. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:26 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Nesterenko und Lepel.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zeiß / Roth bekamen ihre Gegner Nesterenko / Kohlrautz
beim deutlichen 5:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Beim 0:3 gegen Rodiek / Lepel fanden
Reemtsma / Weske von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Karl-Heinz
Zeiß bezwang Gisbert Kohlrautz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Günter Reemtsma im Spiel gegen
Petro Nesterenko, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das folgende Einzel zwischen Rainer Roth und Andreas Lepel,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lepel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Gustav Weske gegen Henry Rodiek hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SuS Emden und des TSR
Olympia Wilhelmshaven in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Karl-Heinz
Zeiß seinem Gegner Petro Nesterenko letztlich beim 6:11, 11:9, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nicht
ganz mithalten konnte Günter Reemtsma, beim 1:3 gegen Gisbert Kohlrautz, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Rainer Roth machte indessen mit Henry Rodiek bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SuS Emden 2 Punkte,
TSR Olympia Wilhelmshaven 7 Punkte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gustav
Weske, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Lepel verlor. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SuS Emden in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.04.2023 gegen den SV
Warsingsfehn an. Für den TSR Olympia Wilhelmshaven steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Vorwärts Nordhorn am 22.04.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:0 geht.

 Statistik:
 SuS Emden

Doppel: Zeiß / Roth 0:1, Reemtsma / Weske 0:1 
Einzel: K. Zeiß 1:1, G. Reemtsma 0:2, R. Roth 1:1, G. Weske 0:2 

 TSR Olympia Wilhelmshaven
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Doppel: Nesterenko / Kohlrautz 1:0, Rodiek / Lepel 1:0 
Einzel: P. Nesterenko 2:0, G. Kohlrautz 1:1, H. Rodiek 1:1, A. Lepel 2:0


